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Zur Tagesgeschichte
Durch den bekannten Fall des Richters Keogh ist nun

auch für England der Kampf zwischen Rom und dem Staate
zum Ausbruch gekommen Gegen 2V höhere und niedere
katholische Geistliche unter denen ein Bischof sich befindet
ist die Anklage wegen ungesetzlicher Beeinflussung und Ein
schüchterung erhoben und wenn auch eine irische ausschließ
lich aus strengen Katholiken zusammengesetzte Jury die An
geklagten in diesem Falle freisprechen sollte so beweist doch
die Erhebung der Anklage selbst daß man in England
nicht gewillt ist die Verletzung der Staatsgesetze durch den
Klerus zu dulden

Die französische National Versammlnng wird sich bis
zum 11 November vertagen und damit verschwindet von
dem ohnehin so still geworrenen politischen Schauplatz mit
Ausnahme des englischen das letzte Parlament dessen oft
so stürmische und bewegte Verhandlungen obenein der eige
nen wie der fremden Presse einen stets sehr dankenswerthen
Stoff geliefert haben Wie Pariser Blätter versichern hat
man in den politischen Kreisen von Versailles aus eine
parlamentarische Schluß Gallavorstellung verzichtet Herr
Thiers wird keine große Rede mehr halten Hr Thiers
strahlend im Glänze des an den europäischen Börsen er
fochtenen Sieges der nach der Versicherung einiger Pariser
Journale mehr werth ist als einige gewonnene Schlachten
hat die Vertagungs Commissiou resp deren cornervative
Majorität mit seinen Erklärungen über seine Auffassung
der Republik befriedigt und die Deputirten werden daher
morgen voraussichtlich in Ruhe ihre lange Arbeitszeit be
schließen mancher vielleicht nicht ohne einen gedankenvollen
Scheideblick auf den so lieb gewordenen Sitz

Von den Pariser Blättern scheint die Patrle den
Milliarden Rausch am ersten überwunden zu haben Wäh
rend dieses Blatt sonst bekanntlich an Ueberfchwenglichkeiten
und im Kampfe mit der geschichtlichen Wahrheit das Mög
lichste leistet hat es sich in Beziehung auf das finanzielle
Phänomen der letzten Tage sehr schnell ernüchtert Es läßt
den Franzosen bei Seite und kehrt den Bonapartisten her
aus mit Emphase daran erinnernd daß eine vierzehnmalige
Ueberzeichuung der Anleihe doch nur ein ärmlich Ding sei
der kaiserlichen Anleihe vom 6 August 1868 gegenüber
welche vierunddreißig Mal überzeichnet worden

Was der Patrie die Freude verbittert ist der Um
stand daß die Regierung wie die Organe der Linken den
Erfolg zu Gunsten der Republik verwerthen Glaubt man
denn daß das Ausland uns 22 Milliarden offerirt damit
wir uns die Republik auferlegen fragt das Blatt und be
müht sich dann zu beweisen daß die gegenwärtige Regierung
nicht Republik und nicht Monarchie sondern ein persönliches
Regiment eine konservative Neutralität sei

Aus dem englischen Parlament ist nur eine kurze Er

örterung zu verzeichnen welche dem britischen Gesandtschafts
Posten beim heiligen Stuhle galt Einige Mitglieder waren
der Ansicht daß dieser Posten nachdem die weltliche Macht
des Papstes erloschen sei nachgerade überflüssig geworren
wäre Der Unterstaatssecretair Lord Enfield und der Ge
neral Prokurator der Krone erwiderten daß der Verlust
seiner Staaten dem Papst nicht den Titel und die Eigenschaft
eines unabhängigen Souveräns entzogen haben

Die spanische Regierung faßt die Zustände von Euba
ernster in das Auge und will wie aus London telegraphirt
wird bei den nächsten CorteS eine Anleihe von KV Millio
nen Piastern im Interesse der Insel beantragen

Die neueste Wendung der Dinge in Constantinopel
scheint überall mit gebührender Aufmerksamkeit gewürdigt
zu werden Der Gaulois will wissen daß der franzö
sische Gesandte bei der Pforte Graf Vogu6 nach Paris
berufen sei und die Neue freie Presse widmet der jung
türkischen Partei welche mit Midhat Pascha an das Ruder
gekommen einen längeren Artikel Das Blatt schreibt

Mit dieser vielverheißenden Ministerkrise in Constan
tinopel gewinnen die dortigen Vorgänge neuerdings ein
erhöhtes Interesse und die jungtürkische Partei wird nun
Gelegenheit haben zu zeigen ob sie ihre Ideen über die
Reform im türkischen Reiche auch staatsmännisch zu gestal
ten vermag Von ihrer Gestaltungsfähigkeit wird eS ab
hängen ob sie sich dauernd zu behaupten im Slande ist
Die jungtürkische Partei strebt nichts Geringeres an als
die allmälige Abschaffung der im Koran begründeten abso
luten Gewalt der Sultane und die Ersetzung derselben durch
einen den europäischen Mustern nachgebildeten Rechtsstaat
mit Repräsentiv Körperschaften

Deutsches Reich

Berlin 2 August Zu dem großen Manöver
welches sogleich nach Rückkehr Sr Majestät deö Kaisers
Wilhelm gegen Ende August und zu Ehren der beiden
Kaiser von Oesterreich und Rußland stattfinden soll werden
nach dem F B bereits die Vorbereitungen getroffen
Es wird dasselbe eine große Ausdehnung haben in der
Linie von Tempelhof über Charlottenburg nach Spandan
sich erstreckend DaS Hauptquartier soll wie wir hören
im Schloß zu Charlcttenburg aufgeschlagen werden wo
auch die beiden hohen Gäste Wohnung nehmen Die Lager
der manövrirenden Truppen werden sich auf dem freien
der Villenanlage von Westend gegenüber befindlichen Hoch
plateau befinden welches sich links nach Schloß Ruhwald
und dem Spandauer Bock hinzieht vorn nuch der Ham
burger resp Lehrter Bahn und rechts nach Charlottenburg
absenkt Auf diesem weiten Schlachtfelde werden vermuth
lich auch die offenen Feldattacken namentlich die feindlichen
Cavallerie RencontreS ausgeführt werden

Der Kronprinz bewegt sich wie aus Berchtesga
den berichtet wird wie ein Alpenjohn in größter Gemüth
lichkeit unter den Bewohnern der Gegend und lustwandelt
am liebsten in der do t üblichen Nationaltracht Er hat
sich schon alle Herzen gewonnen

Der Grund weshalb der Kaiser den commandi
renden General des Gardecorps Prinzen August von
Württemberg mit der interimistischen Führung der Ge
schäfte des Gouvernements von Bertm beauftragt hat ist
der daß der betreffende Prinz bei der im September c
bevorstehenden Kaiserzusammenkunft in Berlin die Honneurs
machen soll

Man scheint in Berlin durch den Nichtbesuch des
Königs von Baiern unangenehm berührt zu sein Officiös
wird wenigstens hervorgehoben daß König Ludwig auch
noch keinen anderen Hof besucht hat weil er zu derglei
chen Besuchen überhaupt nicht inclinirt Wenn er also
Berlin noch nicht besucht hat so habe die Politik gewiß
keinen Antheil daran

Da Stadtgericht hat kürzlich eine Entscheidung
getroffen welche nicht nur in principieller Beziehung son
dern auch in Rücksicht auf die in dem Processe figuriren
den Personen von hohem Interesse ist Ein früherer fchles
wig holsteinischer Offizier hatte gegen den Reichskanzler
Fürsten Bismarck eine Klage wegen Anerkennung seines

des Offiziers Rechts auf Bezug einer jährlichen
Pension eingeleitet Fürst Bismarck hatte aber den Proceß
dem Reichskanzleramte überwiesen welches letztere den Ju
stizrath Lüdicke zu seinem Anwalt erwählte Am Tage der
Entscheidung erschienen nun der Justizrath Lüdicke als
Vertreter de Reichskanzleramts und der Kläger in Person
vor Gericht Als indkss n der Anwalt des Reichskanzler
amtes für dieses plaidiren wollte erhob der Offizier dage
gen Einspruch indem er ausführte daß das Reichskanzler
amt auf Grund des Reichsgesetzes den ReichSfiscuS nicht
vertreten könne dies zu thun sei nur der Reichskanzler
befugt Deshalb habe er auch nur diesen angeklagt und
da derselbe nicht erschienen sei sondern die Sache einer
andern nicht zuständigen juristischen Person übertragen
habe so fordere er die Verurteilung des Reichskanzler
in voirtuiimoiÄm Das Stadtgericht hielt die Ausführun
gen des Kläger für zutreffend und erkannte dem Antrage
gemäß Gegen dieses Urtheil hat der Reichskanzler die
Appellation eingelegt und man darf dem Ausgange dieses
interessanten Processes gewiß mit Spannung entgegensehen

München 1 August Bei dem heutigen Universi
tätS Festmahle welchem auch Prinz Ludwig Herzog Karl
Theodor und sämmtliche Minister beiwohnten brachte Rector
Döllinger den ersten Toast auf Baierns König und kön g
licheS Haus aus der mit Jubel aufgenommen wurde
Hierauf sprach der Cultus Minister Lutz Borredner hat
ein Hoch ausgebracht das lauten Widerhall gefunden zu
mal in den Herzen der Baiern Noch einmal werfe ich

Feuilleton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

L3 FortsetzungIn seinem Rausche steuerte der junge Offizier so rasch
vorwärts daß er immer dicht hinter Lobach und Hildegard
blieb Er sang dabei Kasernenlieder und die Lage der
alten Jungfer wurde immer peinlicher

Um ihn zum Schweigen zu bringen wandte sie
sich plötzlich mit der Frage an die vor ihr herschreitende
Hildegard

Apropos Fräulein von Wildenbruch Sie gingen doch
beim Hinaufsteigen vor uns her und sind dann hinter uns
zurückgeblieben ohne daß wir etwas bemerkt wie ist das
möglich gewesen

Ehe noch Hildegard antworten konnte sagte Eugen
mit lautem höhnischen Auflachen Der Nebel ist den
Deutschen immer günstig

Was wollen Sie damit sagen fragte Baron Lobach
sich so hastig umdrehend daß er dicht vor dem hinter ihm
her schwankenden Menschen stand

Daß es eine sehr mystische Geschichte ist wie Sie
uns verschwunden sind entgegnete Eugen mit großer Un
verschämtheit

Wenn ich auch Ihrem Zustande manches zu gute
halte darf ich doch nicht dulden daß Sie nur mit einem
Hauch die Ehre einer Dame antasten die ich unendlich
hochschätze und ich muß Sie bitten

Herr Sie schimpfen mich betrunken das ist eine
Nichtswürdigkeit für die ich Genugthuung forderen werde
brauste Eugen auf und wollte noch weiter seinen Herzen
Luft machen

Lobach unterbrach ihn mit den Worten Ich hoffe daß
Sie auch nüchtern auf Ihrer Forderung bestehn und er
wandte ihm den Rücken

Was haben Sie gethan rief Hildegard erschrocken die
in tiefster Erregung dem Auftritt beigewohnt

Die ganze Scene hatte sich so rasch und unerwartet
abgespielt daß sie nicht im Stande gewesen war dem un
heilvollen Zerwürsniß vorzubeugen

Sie setzen Ihr Leben aufs Spiel fuhr sie fort und
um meinetwillen Mochte Eugen schwatzen was er wollte
es konnte uns doch nicht härmen

Das Blut des BaronS war durch dies Ereigniß nicht
im mindesten in Wallung gerathen so ruhig wie immer
entgegnete er

Wohl haben Sie recht Sie stehen viel zu hoch als
daß dieser Mensch nur den Saum Ihres Gewandes strei
fen könnte aber ich darf nicht dulden daß er Ihnen seine
gemeine Natur ungestraft zu zeigen wagt

Da habe ich erst recht das Unheil heraufbeschworen
das ich vermeiden wollte und wenn Sie diesem fränkischen
Raufbolde zum Opfer fallen trage ich allein die Schuld

Beunruhigen Sie sich durchaus nicht die Sache hat
gar nichts zu bedeuten suchte sie Lobach zu beschwichtigen
Ich kenne die Herren Franzosen ihre Ehre ist sehr leicht
verletzt aber eben so leicht wieder reparirt Morgen früh
wird sich sein Bruder bei mir einsinden das Benehmen
Eugens mit seiner Trunkenheit entschuldigen und die Ge
schichte beizulegen suchen

Wohl zeigte die Antwort des Barons die ganze Si
cherheit des erfahrenen Weltmannes doch Hildegards Angst
verlor sich damit nicht sie klagte sich von neuem als Urhe
berin des drohenden Unglück an

Mir ahnt das Furchtbarste mein Herz ist zum Zer
springen voll rief sie schmerzlich ergriffen und der kalte
Nebel der sie ring umgab erhöhte noch ihre düstere
Stimmung

Unheimliche Bilder und Gestalten tauchten vor ihrer
Seele auf sie sah die blutigen Vorgänge eines Duells und
den Baron bleich und todt mit einer Wunde in der Brust
am Boden

Sie hätte laut aufschreien mögen und trotzdem der
Nebel sich immer dichter um sie wob gewahrte Lobach doch
die entsetzliche Angst und Unruhe die sich auf ihrem Ant
litz abspiegelte

Vergeblich war all sein Bemühen ihr diese Angele
genheit als leicht und unbedeutend darzustellen sie hatte
dafür nur einen schmerzlichen Seufzer Und ich habe Sie
in den Tod gejagt

Ihre Erregung mußte ihm den letzten Zweifel neh
men Wie leicht hätte er jetzt eine Entscheidung herbei
führen können ein einziges Wort und sie bekannte ihm
was in ihrem Herzen lebte aber es widerstand seinem fei
nen Gefühl diesen erregten Augenblick für sich auszunutzen
und das stille süße Geheimniß von ihren Lippen zu locken
er wußte jetzt daß sie ihn liebte und eine stille bessere
Stunde mußte kommen wo er ihr sagen konnte was er
für sie empfand

Lobach begnügte sich ihr für ihre Theilnahme zu dan
ken und wie dies immer geschieht wenn wir uns einen
inneren Zwang auferlegt haben erhielten seine Worte einen
weit förmlicheren Anstrich als er gewollt hatte

Trotz ihrer Erregung fühlte sie es durch und eS that
ihr wehe

Sie verschloß jetzt ihre Unruhe und schweigend legten
beide die letzte Strecke des Weges zurück

Die ersten beiden Paare waren vor den andern schon
so weit voraus gewesen daß ihnen der Vorfall ganz ent
gangen war

Jeder eilte sogleich nach der Ankunft auf sein Zimmer
da die Souperstunde bereits geschlagen hatte

Trotzdem war die kleine Gesellschaft als sie im Speise
saal erschien von dem Ereigniß unterrichtet
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den Blick zurück nach dem Gefeierten nicht um das Ge
hörte weiter auszuführen und mehr seines Lobes zu brin
gen nein um von ihm wie von einem leuchtenden Vor
bilde zu lernen was uns ziemt Bor kurzer Frist waren
Deutschlands Gränzen vom Erbfeinde bedroht Da hat er
unverweilt die Söhne seines Landes entsandt um mitzu
kämpfen und mit zu siegen Das in ernster Noth geschlos
sene Bündniß der deutschen Völker konnte unmöglich nach
Hebung der Gefahr wieder aufgelöst werben Er hat als
der Ersten Einer die entschiedensten Schritte gethan dem
Bündnisse bleibende Gestaltung und die Vorbedingungen
ewiger Dauer zu geben Er hat sein Volk gelehrt daß
der Deutsche weß Landeskind er auch sei ein zweites gro
ßes mächtiges Vaterland hat das Allen dieses Namens
gemeinsam ist Er hat durch sein Beispiel gezeigt daß
wir dieses gemeinsame Vaterland lieben dürfen und sollen
mit Wort und That Und wie wir lieben unser herrli
ches Deutschland Fürst wie Volk mit der Kraft unserer
Seele Wir freuen uns daß was seit dem Verfall der

lten Kaiserherrlichkeit von Geschlecht zu Geschlecht ersehnt
worden in Prachtvollendung vor uns steht Die des deut
schen Volkes tiefste Erniedrigung erlebt die den Donner
der leipziger Völkerschlacht gehört die später unter Mühen
für Deutschlands politische Entwicklung gestritten die Jüng
linge namentlich an Hochschulen die nachmals unsere Vä
ter geworden alle haben gehofft gerungen um die Er
füllung zu schauen Aber wir das glückliche lebende Ge
schlecht wir haben errungen gewonnen ein einiges Deutsch
land Unsere Liebe zum gemeinsamen Vaterlande unsere
Freude und Hoffnung sie mögen ausströmen in den Ruf
Hoch Deutschland Hoch Deutschlands sieg und ruhmge
krönter Kaiser Hoch das deutsche Reich

2 August Trotz heftigen Regens ist der im
Programm vorgesehene Fackelzug gestern Abend in glän
zender Weise und unter allgemeinster Theilnahme von
Statten gegangen König Ludwig sah demselben von einem
Fenster des Residenzschlosse aus zu und wurde mit unauf
hörlichen Hochs begrüßt

Die juristische staatswissenschaftliche medicinische
und philosophische Facultät promovirten heute u A fol
gende Ehren Doctoren Prinz Ludwig und Prinz Karl
Theodor von Baiern Minister v Lutz Präsident v Neu
meyer Reichsrath v Kramer Klett StaatSrath v Weber
Aladstone Graf Shastesbury Lord Arton Stuart Mill
Finanz Minister Sella Feldmarschall v d Tann Musik
Director v Lachner Karl Piloty Bürgermeister Ehr
hardt Die theologische Facultät nahm keine Ehrenpromo
tionen vor

Stratzburg 2 August Zum Rectoc der hiesigen
Universität wurde heute de Bary Professor der Botanik
gewählt

Oesterreich

Wien 3V Juli Kaum ist es bekannt geworden daß
auch Kaiser Alexander hon Rußland sich am 6 September
in Berlin einzusinden gedenkt um dieselbe Zeit in welcher
die Monarchen Oesterreichs und Preußens sich in der deut
schen Hauptstadt begegnen als auch schon aller Orten und
Enden das Schreckengespenst der heiligen Allianz ausgraben
und als höherer politischer Wauwau ausgebeutet wird
Die freiheitSmörderischen Erinnerungen an die Monarchen
Zusammenkünfte nach dem Abschlüsse der napoleonischen
Kriege liefern den vollkommensten Cannevas für Buntstickerei

und hier in Wien namentlich wo sich in allen einiger
Maßen wichtigen Fragen die merkwürdigste Verquickung
geltend macht hier läßt auch diese neue unerwartete Phase
i der europäischen hohen Politik nicht selten die eigen
thümlichsten Blasen aussteigen Es gibt freilich denkende
und aufrichtige Politiker in bedeutender Anzahl die praktisch
genug empfinden um einfach die eminent friedliche Bedeu
tung dieser Drei Kaiser Begegnung für gute Prise zu
erklären und sich an ihr und den daraus zu erhoffenden
Ergebnissen dankbarnaiv zu erfreuen Aber es gibt Andere
denen eine solche Auffassung zu einfach zu wenig pikant
zu natürlich erscheint

Die Bauernunruhen in Galizien nehmen tagtäglich
einen drohenderen Charakter an Wie telegraphisch be
richtet wird fand in der im Jasloer Bezirke gelegenen
Gemeinde Harklow eine massenhafte Zusammenrottung von
Landleuten vor dem Hause des Ortspfarrers statt Die
Bauern wollten erfahren haben der Pfarrer sei im Be
sitze eines kaiserlichen Decretes das den Edelleuten das
Recht einräumt Bauern zu ermorden

Provinz
Köthen 1 August Die jüngsten Vorgänge in

Braunschweig und Halberstadt siud auch aus unser Köthen
nicht ohne Rückwirkung geblieben Auf dem heutigen
Wochenmarkte in der Neustadt entstand ein Marktlrawall
dessen Ursache zu hohe Butterpreise und faule Eier waren
welche eine Verkäuferin los zu werden suchte Bei dieser
Gelegenheit wurden nicht nur die Eier der Verkäuferin in s
Gesicht geworfen sondern auch die Butter verschiedener
anderer Marktweiber welche von ihren Preisen nicht herab
lassen wollten an die Mauern geworfen Wie man hört
sind 3 Personen polizeilich verhaftet worden

Thüringisch Sächs Geschichts u Alterthnmsverein
Auf mehrseitigen Wunsch hatte sich der Vorstand dieses

Vereins entschlossen die letzte regelmäßige Monatsver
sammlung dieses Sommersemesters die auf den 6 August
hätte fallen sollen schon heute 28 Juli und zwar dies
mal auswärts zu halten Und zwar war unsere Nach
barstadt Landsberg mit ihrem prächtigen monumentalen
Kapelleuban zum Zielpunkt dieses Ausflugs in Aussicht ge
nommen worden In der That versammelte sich trotz der
furchtbaren Hitze dieses Tages eine namhafte Zahl von
Mitgliedern und Freunden dieses Vereins und fuhren Mit
tags 2 Uhr nach Landsberg wo der Verein eine nicht
weniger freundliche und sympathische Aufnahme fand wie
letzthin in Naumburg Unter Führung des Herrn Pastor
Hauck und deS Herrn Bürgermeister Weber besuchte die
Gesellschaft zuerst die schöne seit neun Jahren trefflich
restaurirte Doppel Kapelle auf der das reiche Umland weit
hin dominirenden Höhe mit ihrer anmuthigen Rundsicht über
der Stadt die genaue Betrachtung aller Einzelheiten 5 es
interessanten Bauwerkes leitete Dr Opel ein durch einen
ausführlichen historisch architektonischen Vortrag über die Ent
stehung und ältere Vergangenheit der Kapelle welchen die
anwesenden LandSberger Herren durch einige weitere Notizen
ergänzten Nach der Stadt zurückgekehrt fand zunächst
eine formelle Sitzung statt wo der Herr Bürgermeister
Weber mehrere ältere Münzen aus seiner Sammlung
vorlegte und Prof Hertzberg einen Vortrag hielt über
Leben und Sitieu der Tübinger Studenten im 16 Jahr
hundert anknüpfend an die neuerdings ve ösfentlichten
urkundlichen Forschungen Roberts von M oh l über diesen
Gegenstand In lebhaft angeregter durch Trinlfprüche
der Herren Prof Gosche und Dümmler belebter Ge
selligkeit schloß dann gegen 7 Uhr diese auswärtige Sitzung

Litterarisches
Mr s deutsche Reich Ratender 1873 Iahröuch deutscher

Dichter und gelehrten Verlag der Heinersdorss schen
Hofbuchhandlung Berlin

Unter diesem Titel erscheint Anfang August und fortan
alljährlich ein Werk welches in den gebildeten Kreisen des
großen deutschen Reiches und über dessen Grenzen hinaus
wie unter allen Deutschen sich das ihm gebührende Inter
esse erwerben wird

Die hervorragendsten Dichter und Gelehrten Deutsch
lands haben sich zusammengethan um in ihrem Jahrbuche
den gebildeten Kreisen alljährlich einen Strauß des Schönsten
und Besten darzubieten in Originalbeiträgen historischer
cultur und kunsthistorischer biographischer und novellistischer

Art in Prosa und Poesie
Der erste Jahrgang bringt Originalbeiträge von Prof

Dr Friedr Beck Prof Dr Beyschlag Dr Wm v Bia
rowsky F Bodenstedt A E Brachvogel Prof P Cassel

H Dalton Prof Dr Franz Delitsch E Distel Hofsmann
von Fallersleben Prof I G Fischer Emil Frommel
Emanuel Geibel vr E Glaser AnastasiuS Grün Frh v
Gumppenberg F Güll Claus Groth Rob Hamerling
E Hackenschmidt Prof H Kurz Ritter von Leitner Fr
Marx Dr Fr Merfchmann Prof Dr I I van Oosterzee
Dr Wm Osterwald Georg v Oertzen Louise von Plönmes
Nachlaß Pros Dr Pfarrius Ad Pichler Ad Palm

Dr Ed Paulus Prof Dr E Simrock Victor v Strauß
Heinr Stadelmann Prof Jul Sturm Ad Stöber Dr
A Silberstein Alb Träger Th Weber Arnold Wellmer
H Zeise Auch die äußere Ausstattung des Jahrbuches ist
eine der so berühmten Mitarbeiterschaft würdige weit über
der aller anderen Kalender stehend Das Werk wird etwa
20 Bogen in großem Octav umfassen und elegant gebunden
nur 22 l/z kosten

Coursbericht der vereinten Sankfirmen

Rvlnlwlä ktevkvvr Larrk u
llallk sLliör Lsnkverew v LuUsek Xiluipt ck vo

vom S August 1872

b /o Hallejche St Obl Gasanl pvt

SV Von 18714 7 von 18674 Mansfeld Obligationen
4 Pfandbr der Prov Sachsen
Stamm Actien der Neuen Actien

Zuck Raffin Div p 718
Zinsen vom 1 Januar 1872

Stamm Priorit derselben Div
p 718 Zins v I Jan 72

Stamm Actien der Halleschen
Zuckersiederei Compagnie x 8t

St Actien d Sächsisch Thüring
Act Gesellschaft f Braunkohl
Verwerthung Div p 1871
9 7 Zinsenv I Jan 1872 xvt

St Prioritäten derselben Div
p 71 9 Zins V I Jan 72

St Actien d Werschen Weißenf
Act Gesellsch Div p 70/71
12 Zins V I April 71

Hallesche Bankvereins Actien
I u II Em Div p 7112
Zinsen vom 1 Jan 1872

Hallesche BankvereinS Act 70
Einz III Emission

Actien der Halleschen Brauerei
E Michaelis k Co Zinsen
vom 1 October 1871

St Priorität Actien derselben
Zinsen vom Einzahlungstage

Kuxe des Bruckdorf Nietlebener
Bergbau VereinS p 8t

Cröllwitzer Actien Papier Fabrik
Zinsen v 1 Octob 71

Actien der Zuckerfabrik KörbiZ
dorf Zinsen v 1 April 1872
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Börsen Versammlung in Halle
3 August 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo in alter Waare knapp namentlich in feinen Qua

litäten courante Sorten unverändert 84 87 Thlr bezahlt
sein bis feinst 88 8S Thlr bezahlt neuer ist noch nicht am
Markte

Roggen 1000 Kilo unverändert alter 56 59 Thlr bezahlt neuer
60 61 Thlr bezahlt

Gerste 1000 Kilo das Geschäft kam heute mehr und mehr in Zug
und ist mehrere auf Meinung gehandelt die Qualität ist sehr
zufriedenstellend gute schwere Landwaare 53 55 Thlr bezahlt
p 150 Pfd 47 4S Thlr Chevalier 56 58 Thlr bezahlt
50 52 Thlr p 150 Pfund

Gerstenmalz 50 Kilo bei leidlichem Abzug 4 4 Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo flau bei unveränderten Preisen für alten 51 bi

53 Thlr bezahlt neuer ist angeboten ist aber in Posten ohne
Nehmer

Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo in ordinärer Qualität 10 10 /t Thlr bezahlt

hochfein bis 11 Thlr bezahlt
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Aenderung in guter trockner Waare

104 /z Thlr bez hlt p 1800 Pfd Netto 94 Thlr

Dagmar hatte mit großer Zungenfertigkeit da meiste
beigetragen Natürlich wurde der Schwester zuerst die
furchtbare Geschichte mitgetheilt dann fand sie noch Zeit
zu ihren Nachbarn zu schlüpfen und Frau von La Grange
mit ihrer Nichte durch ihre Erzählung in die höchste Un
ruhe zu versetzen und beim Eintritt in den Salon nahm
sie Gelegenheit im Vorübergehen den Engländern den wich
tigen Vorfäll zuzuflüstern

Wildenbruch hatte natürlich durch seine Schwester er
fahren wie sich der Streit entsponnen und was auf dem
Spiele stand er nahm die Nachricht zu ihrer Betrübniß
weit ruhiger aus als sie erwartet hatte nun hatte sie
niemand dem sie ihr schwer gedrücktes Herz enthüllen
konnte und durfte

Baron Lobach hat Recht sagte er nachdem Hildegard
in höchster Aufregung ihn angefleht alles aufzubieten um
da Entsetzliche zu vermeiden Die Franzosen nehmen es
mit dem Duell nicht so ernst die Degen werden gekreuzt
bi einer eine kleine Schramme davonträgt und die Sache
ist zu Ende

Und wenn Lobach wirklich nur verwundet wird werde
ich ewig die schärfsten Gewissensbisse mit mir herumtragen
rief sie verzweifelnd

Ich kenne meine ruhige vernünftige Schwester kaum
wieder entgegnete Wildenbrnch Du trägst ja nicht die
mindeste Schuld und ich bin überzeugt auch ohne Dich
wären die beiden einmal an einander gerathen denn der
junge La Grange haßt in Lobach den Preußen

Und Du Bruno theilst Du mit ihm noch immer
diese Abneigung fragte Hildegard und blickte erwartungs
voll aus den Bruder

Im Gegentheil erklärte dieser ffen Ich glaub

wir werden noch ganz gute Freunde werden Lobach ist
ein echter Edelmann und obwohl sich sein heutiges Auf
treten von selbst versteht werde ich ihm doch danken daß
er sich Deiner ritterlich angenommen

Trotz ihrer Angst zuckte bei diesen Worten eine un
sagbare Freude durch ihr Herz Der Bruder hatte seine
Vorurtheile ausgegeben sie durste jetzt dem theuren Manne
ihre vollste Bewunderung schenken es gab niemand der
ihrem heimlichen Cultus feindlich entgegentrat und das
Idealbild immer wieder zerstörte das von ihm in ihrer

Seele lebte Forts folgt
Vermischtes

Leipzig Am 3l Juli entschlief sanft in unserer
Mitte einer der fleißigsten Arbeiter auf literarischem Gebiet
der in den weitesten Kreisen als Schriftsteller und Über
setzer aus dem Englischen Französischen Italienischen
Holländischen und den seandinavischen Sprachen bekannte
August Kretzschmar

Einer neuesten Nachricht zufolge soll das verschwun
dene Kind Anna Böckler in Ruhland gesehen worden sein
Am Dienstag den 3l1 Juli zeigte sich eine umherziehende
Zigeunerbande in Ruhland und kauften sich einige Kinder
dieser Truppe Zucker bei dem dortigen Kaufmann Seide
mann Unter diesen Kindern fiel demseben besonders eins
durch sein anständiges und zurückhaltendes Benehmen auf
und veranlaßte er demnach die Verhaftung der Zigeuner
welchen der geforderte Nachweis über die Identität ihrer
Kinder gelang bis auf das obengenannte Die Angabe
dasselbe sei in Hirschberg in Schlesien geboren stellte sich
aus sofortige telegraphische Nachfrage als falsch heraus

Das Kind war anfangs äußerst furchtsam und schwer zum
Sprechen zu bewegen jedoch ließen alle Anzeichen die Ver
mißte erkennen Der Vater ist sofort nach Ruhland beru
fen worden und dorthin abgereist

Ueber Upfala entlud sich am 25 Juli um /z2 Uhr
Mittags ein solches Hagelwetter wie es seit Menschenge
denken nicht erhört gewesen ist Nachdem der Vormittag
sonnig und still gewesen war hörte man in der Ferne
einige Donnerschlägs und in der Luft ein eigenthümliches
Sausen darauf kam ein schrecklicher Sturm der große
Bäume zerknickte die Luft verfinsterte sich und der Hagek
in Stücken größer als Taubeneier stürzte Stunde lang
herab worauf ein Wolkenbruch folgte der die Straßen
unter Wasser setzte und den Fluß bis an den Rand füllte
Daß der Hagel welcher 11 Decimalzoll hoch lag unzäh
lige Fensterscheiben zertrümmert Baumzweige abgeschlagen
und die Hoffnung manches Landmannes auf eine gesegnete
Ernte vernichtet hat läßt sich wohl denken Zu allem
Glücke aber haben sich die Verheerungen des Ungewitters
nicht weit erstreckt

Der Kaiser von Oesterreich war ermüdet auf einem
Spaziergange und setzte sich in einen Ameisenhaufen
Das wäre dem Moltke nicht passirt der kennt das Terrain

besser, meinte er
In einem Musikalisngeschäst Dame Ich wünsche

einige GesangSpiecen darf ich bitten mir etwas vorzuschlagen
Commis Vielleicht Kennst Du der Liebe Sehnen
Dame Das kenne ich schon Commis Haben Sie

schon den ersten Kuß Dame Ich danke den Habs
ich schon Commis O dann Entflieh mit mir und
sei mein Weib Dame Ich ich glaube das wär
etwas für mich
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Stärke 50 Kilo bei wenig Verrathen und bei den hohen Weizen
preisen 9 Thlr incl

Spiritus 10,000 Liter pE t fest loco Kartoffel 24 Thlr Korn
ohne Notiz Rüben 22V Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr bezahlt
Rüböl 50 Kilo 12 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo fest loco 4 Thlr incl bezahlt Sept auf

4 /l Thlr incl gehalten
Petroleum deutsches SV Kilo zuletzt loco 5V Thlr incl bezahlt
Rohzucker 50 Kilo ohne Geschäft und nur einzelne kleine PLstchen

in NachProdukten sind zu unregelmäßigen Preise gehandelt wor
den In Raffinaden ist der Abzug zu letzten Preisen lebhaft und
haben die Raffinerien bei kleinen Vorräthen wenig Auswahl zu
bieten

Rübensyrup L0 Kilo 3V 4 Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 /z Thlr bezahlt

Kirschen S0M h e Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 20 21 Thlr bezahlt
Oelkuchen 50 Kilo hiesige loco 2V Thlr bezahlt

Futtermehl 50 Kilo Thlr bezKleie 50 Kilo Roggen 2 /,s Thlr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 IV Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22V Sgr bez

Einges andt
Nachdem nun die Gerbersaalfrage in dankens

werthester Weise durch das Ausgraben des Morastes c
so ziemlich erledigt ist hat sich leider inzwischen ein anderes
Uebel am Moritzkirchhos allerdings anderer Art aber im
merhin unangenehm genug um dem Menschen das dortige
Wohnen zu verleiten eingestellt

Seit dem 1 August hat sich daselbst ein Böttcher an
gesiedelt welcher statt seine gepachteten Räumlichkeiten den
Moritzkirchhos in unumschränktester Weise als Werkstatt be
nutzt Nicht allein daß das kleine Volk welches durch die
sen ungewohnten Lärm angelockt wird verletzt werden kann

sondern es wird auch durch dieses wirklich unerhörte Pochen

welches auf dem Platze von des Morgens 6 Uhr bis
Abends 7 Uhr ausgeübt wird manchem Kranken die bisher
so wohlthuende Ruhe geraubt

Wir machen auf diese Benutzung eines öffentlichen
Platzes die verehrlichen Behörden anfmerksam und bitten
um Abhülfe Anwohner des Moritzkirchhofs

Morgen Sonntag werden in Itkileviiv von
dem pesammten Musikchor des 4 Thür Jus Regiments
Nr 72 aus Torgau unter Direction des Herrn Musik
meisters Giepner zwei große Extraconcerte gegeben werden
Wir machen um so lieber auch an dieser Stelle auf die
bevorstehenden musikalischen Genüsse aufmerksam als die
Leistungen des genannten Chors ausgezeichnet genannt zu
werden verdienen und die Programme beider Concerte sehr
gut zusammengestellt sind

Bekanntmachung
In Sachen betreffend die nothwendige

Subhaftation des dem Drechslermeister Wil
Helm Berger Hierselbst gehörigen im Hypo
thekenbuche von Halle Band 9 sud Nr 318
eingetragenen Grundstücks werden die auf
den 4 und lt September c angesetzten
Termine in Folge der Zurücknahme des Sub
Hastations Antrags Seitens der Extrahenten
aufgehoben

Halle den 23 Juli 1872
Königl Kreis Gericht
Der Subhastationsrichter

gez Holtze
Diebstahl

Am 22 v M ist in der Kegelbahn zum
Brockenhause hierselbst ein goldener Ring
mit einem schwarzen vier weiße Streifen ent
haltenden Steine gestohlen worden Anzeigen
über die Person des Thäters und den Ver
bleib des Ringes vor dessen Ankaufe ich
warne ersuche ich mir zu erstatten

Halle den 2 August 1872
Der Staats Anwalt

Steckbrief
Der Dienstknecht Friedrich Wilhelm

Sehmisch aus Dabrnn bei Wittenberg 20
Jahr alt 5 5 groß mittlerer und kräftiger
Statur mit dunklen Haaren stumpfer Nase
runden und gesunden Gesichts welcher ver
dächtig ist in der Nacht vom 28 zum 29
v M aus dem Lippertschen Pferdestalle zu
Halle eine silberne Cylinderuhr mit kurzer
goldener Kette eine grau gesprenkelte Stoff
Hofe ein hellgraues Jaquet mit grünen Auf
schlägen und Kragen eine hellgraue Stoffhose
mit schwarzen Gallons eine hellgraue Mütze
ein weißes Chemisett eine rothe Brieftasche
einen Pfandschein des hiesigen Leihamts aus
den Namen Dehne lautend zwei roth und
blau gestreifte Militairhemden gestohlen zu
haben und zuletzt auf der Chausse bei Brehna
gesehen worden ist wird der Vigilanz der
Behörden empfohlen und um dessen Abliefe
rung an das hiesige Kreisgericht gebeten vor
dem Ankaufe der gestohlenen Gegenstände aber
gewarnt

Halle den 1 August 1872
Der Staats Anwalt

Aus den Berliner Zeitungen

Jum Königtrank
Kräuter Limonade größtes hygienisch diätetisches Labsal für alle Kranke

4256 4 Zichor bei Neudamm 2 5
72 Die erhaltenen 6 Flaschen König j
trank haben meinen an Altersschwäche
leidenden Schwager sehr gekräftigt auch
bei meinem Sohne welcher im höchsten
Stadium der Pockenhitze lag die Po
cken waren zum Theil schon ausgetreten

fiel augenblicklich die Hitze und die
Pocken vertrockneten Er lag nun noch
2 Tage lang in einem gelinden Schweiß
stand dann auf und ist kein Rückfall einge
treten auch keine Narbe zurückgeblieben
Ganz ebenso verhielt es sich bet meinem
Freunde Pieper und beide Male nach Ge
nuß von nur einer Flasche Nr 1

Carl Hübner Rentier
42889 Fürstenfelde 10 S 72 Ich

kann nicht unterlassen Ihnen mitzutheilen
daß bei meiner Frau nach dem Verbrauch
der ersten Flasche Königtrank die wöchent
lich einige Mal eintretenden Vrustkrämpfe
welche sie jedes Mal zu ersticken drohten
weggeblieben auch die furchtbaren rheu
matischen Schmerzen in der linken Seite
im Rücken und in den Armen ließen nach
Ich muß dies nur als eine Wirkung Ihres
köstlichen Trankes ansehen

Aschenberner Lehrer
42912 Kulpin 4 5 72 Die mir

zugeschickten 12 Flaschen Königtrank wirk
ten bestens auf meinen Gesundheitszustand

Misdragovitsch Serbischer Pfarrer

43120 Stubersheim 18 5 72
Der Königtrank hat sich bei mir als un
entbehrliches Hausarzneimittel bewährt da
meine Frau von ihrem Gliederweh seit
dem Gebrauch des Trankes auffallend
schnell befreit wurde

Knödler Küfer
43327 Schalscha bei Gleiwitz 20 5

72 Ich theile Ihnen mit daß ich
nach Verbrauch der ersten zwei Flaschen
Königtrank eine bedeutende Erleichterung
meines Brustleidens verspüre

Selinger Wirthschaftsinspector
43214 Schwichlenberg bei Friedland

18 5 72 Das Befinden meiner Cou
sine hat sich nach Gebrauch der beiden Fla
schen Königtrank bedeutend gebessert die
selbe leidet an Blutbrechen und Körper
schwache Bestellung

Schünemann Schulze
43360 Schandau 21 5 72

Was die Wirkung Ihres Königtranks an
belangt so ist dieselbe sehr befriedigend
Kopf und Kreuzschmerzen kämpften
energisch mit einander aber nach Verbrauch
zweier Flaschen verschwanden dieselben
ebenso hat sich mein Magenleiden schon
sehr vermindert meine Augen werden bes
ser Heller Mein Appetit ist gut der
Schlaf ruhiger und erquickend

O Leunert

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks

Wirk Gesundheitsrath Karl saeodi
Berlin Friebrichstraße 208 seit 1864 königl Gebäude

Die Flasche Extraet zu dreimal so viel Wasser kostet in Berlin einen
halben Thaler außerhalb incl Fracht in Deutschland 16 oder 17 1 fl rh
In Hall bei Ferd Hille in Allstedt bei H C Günther in AIs
leben bei W Wenudors in Delitzsch bei Reinhold Müller Kelchgasse 335 in
Mlenbnrg bei C Tschirch in Msenach bei C Hetz in Eislebeu bei Th Mer
ckell in Friedeburg bei F Schröder in Grasen hainchen bei H F Streu
bel in Hettstädt bei Carl Hartmauu in Leipzig bei A Th Lechla in
Lätzen bei C Heer in Merseburg bei Gustav Elbe in Naumburg bei
L Lehmauu in Nordhausen bei H C Bnhtz in Sangerhansen bei Moritz
Lüttig uu in Schafstedt bei Carl Apel in Zeitz bei Reinh Wittig in
Zörbig bei R Kotfch in Torgan bei H G Domnick

üxpeÄitisu Nar uarät u Vo Lsrlin

Anst Schlafstelle Unterberg 23

Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle

Kanzleigasse 4 I Anst Schlafstelle
Harzgasse 7

kl Schlamm 7

Steckbrief
Der Schuhmachergeselle August From

melius aus Kempen 19 Jahr alt 5 2
groß schmächtiger Statur mit finnigem Ge
sichte und blonden struppigen Haaren ist ver
dächtig seinen Mitgesellen Hierselbst einen
dunkelgrauen Stoffrock eine dergleichen Weste
und Bukskiuhose einen schwarzseidenen Hut
ein schwarzes Portemonnai mit Stahlbügel
einen schwarzen Stock mit weißer Krücke ein
chwarzes Cigarrenetuis mit Stahlbügel eine

Stahlbrille ein weißes Taschentuch gez L N
eine silberne Cylinderuhr mit langer Talmi
kette auf der Hinterseite v I eingraphirt
gestohlen zu haben Bor dem Ankaufe der
gestohlenen Sachen warnend bitte ich um
Verhaftung und Ablieferung des c Fromme
lius an das hiesige Kreisgericht

Halle den 1 August 1872
Der Staats Anwalt

Garyon Logis möbl Zimmer mit Schlaf
stube zu vermiethen
Neue Promenade 10 u gr Brauhausgasse 9

Wir suchen 1 October für unser Comptoir
einen Lehrling mit den nöthigen Schulkennt
nissen Gebrüder Jentzsch

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird sofort
gesucht kl Ulrichsstraße 27

Einen Laufburschen sucht
W Homann gr Ulrichsstr 11

Ein Bursche v 16 17 Jahren zur War
tung der Pferde gesucht Schulberg 6

Ein kräftiger Hausbursche von 16 18
Jahren wird zum 1 September gesucht

Andreas Haatzengier gr Steinstr 10
Ein Laufbursche wird gesucht

Leipzigerstraße 9

Ein Bursche 15 16 Jahr alt wird zur
Arbeit gesucht Barfüßerstraße 7

Es finden noch einige Burschen Beschäf
tigung in der

Spielkarten Fabrik Landwehrstraße 10

Mädchen auf Herrenarbeit geübt sucht
Schmeerstraße II 2 Tr

Eine alleinstehende ältliche Frau zur War
tung eines Kindes wird gesucht

gr Brauhausgasse 16
Auch ist daselbst ein Kinderwagen zu verk

Ein ordentl reinl Mädchen den Nachmit
tag ein Kind zu tragen ges Leipzigerstr 30

Gut möbl Stube mit Kammer ist sofort
zu beziehen gr Brauhausgasse 16 1 Tr
Möbl St u K v auf 6 Woch kl Wallstr 6

Anst Schläfst gr Brauhausg 31 3 Tr
Anst Schläfst m K Bahnhofsstr 8 III
Anst Schläfst m K N iemeyerstr 7 H l
Schlafstellen offen Breitestraße 15
2 frdl Schläfst Bruno swarte 19 1 Tr v
2 Schläfst m K offen Hallgafse 6
2 anst Schläfst offen Zapfenstr 4
Eine ordentliche Mitbewohnerin gesucht

Graseweg 13 2 Tr

Für Wagenfabrikante
Eine große Wagenremise in Mitte der

Stadt zum 1 October zu vermiethen Zu
erfragen in der Annoncen Expedition von

Haasenstein H Vogler in Halle a/S

Wohnuugs Gesuch
Zwei einz Leute suchen ein Logis im Pr

von 30 40 A Adressen abzugeben bei
Hrn A Böhmelt Rathhausgasse 13

Eine kleine stille Familie sucht gleich oder
1 Oktober eine Wohnung von 2 Stuben 2
Kammern u s w Adressen unter Chiffre
K P 244 s niederzulegen bei

Haaseusteiu A Vogler hier

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 1 K
und Holzgelaß wird 1 Oct aus dem

Neumarkt zu miethen gesucht Gef Offerten
abzu geben Breitestraße 19

Schutt ksnn gegen Trinkgeld abgeladen
werden Ziegelei in der

grünen Aue
Ein schwarzseidener Herrenhut gefunden

Zu erfragen in d er Expep d Bl

Ein junges Mädchen sucht einen leichten
Dienst bei einer anständigen Herrschaft Zu

erfragen alter Markt 16 2 Tr
Gute Weißnäherinnen können unent

geltlich schnell Schneidern erlernen
Giebicheusteiu Burgstraße 17

Mädchen die in der Küche Be
scheid wissen sucht sofort

Frau Binneweitz
1 lediger Kutscher sucht sos Stelle durch
Fr Bi nnew eitz gr Märkerstr 18

Anst Mädchen welches das Schneidern gründ
lich erl will kann sich meld Mittelstr 18,1

Nähmädcheu finden bei erhöhtem Lohne
dauernde Beschäftigung gr Berlin 18 p

Eine milchreiche Amme die schon gestillt
hat erhält sofort Stellung Köchinnen erhal
ten sofort und später lohnende Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10 d
Ein anständiges Mädchen welches gut

nähen und plätten kann und gute Zeugnisse
aufzuweisen hat wird zum I October gesucht

durch Frau Berger
Merseburg Hallesche Chaussee

Eine Stube Kammer Küche mit Zubehör
ist an ein Paar einzelne Leute zum 1 Octo

Anffordernng
Den swä xKa rm W Bölzm Posen

swä ÄKron, Ritter v Hlubek Mechani
kus Ad Hallnpp a Halle jetzt in Berlin
Kaufm Ed Sprauger früher in Halle Kellner
Oscar Busch aus Halle jetzt zum Erbprinz
in Gera und viele andere weniger faule aber
nachlässige Bezahler fordere ich hiermit auf
ihren Verpflichtungen gegen mich nachzukom
men Beruh Schleiuitz Oberkellner

Bescheidene Anfrage
Mit welchem Rechte wird seit einiger

Zeit der Moritzkirchhos als Böttcherwerk
statt benutzt

Ich kann es nicht unterlassen dem Herrn
Doctor Frisch für seine rastlose Thätigkeit
seine liebevolle Behandlung in meiner schweren

Krankheit meinen Dank öffentlich auszudrü
cken Gott möge ihn noch lange zum Wohl
der leidenden Menschen erhalten

Frau Drchler
Berichtigung

In der Todesanzeige von F Heime Tapezierer
in Nr 178 muß es heißen entschlief meine liebe
Frau c Halle den 31 Juli statt den 13 Juli

kl Ulrichßstr 15
Sonntag Suppe Schweinebraten Salzkar

toffeln und geschmorte Birnen außerdem
Gurkensalat

Montag Graupen mit Rindfleisch

Königl meteorol Station zu Halle
2 August 1872

Möblirte Stube zu vermiethen
Dachritzgasse 9 2 Tr

Stunde Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Relat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
BZind

Zum 1 September eine freundlich möbl
Stube zu verm Königsstr 8 2 Tr

MorgS 6
Mittags 2
AM 10
Mittel

331,76
331,61
331,28
331,55

3,91
4 52
4,27
4 23

81
66
80
76

10,2
14,6
11 S
12 1

NV 1
8VV1
8V2Offene Schlafstelle Töpferplan 5

9 welche KutS liefern finden Beschäftigung bei
MA US ST G Meublessabrikant
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Die Deeativ Preß und chemische Wasch/Anstalt
von WÄsZNZ sI HVNZsI Halle a S gr Mrichsstr 52

hält sich einem geehrten Publikum bestens empfohlen

pouqm tts Kränze Kronen Guirlanden u dgl werden
sauber und billigst angefertigt in der Kunsts u Handelsgärtnerei von A Her Harz Mit

Z I HAlter Markt Nr s
empfiehlt einem 1 echt Bayrisch von Franz Erich aus Erlangen 18 Fl H 1 l/reiin s

geehrten Publikum Hallesches Aktien Bier 24Fl 1 l Haus
Alter Markt S

8trv iÄtv werden jede Woche vom Mittwoch bis Sonnabend ge
waschen gefärbt und modernisirt in der

Hutfabrik von

Photogrliphie Nohmeli

Zu Arrangements von
VHvuiwZ 8 vmers Houpers u Oiii/Llncr 8eIiÜ880lii
in und außer dem Hause empfiehlt sich und verspricht bei prompter Bedienung die
billigsten Preise 1 I otlR 3 uudkoch Aöuigsplatz 6Zugleich empfehle ich auch meine neu eingerichteten Lokalitäten sowie Mittagstisch

zu yyOiTt G TI K8 U K Königsplatz H

trister s IIsetttK kevälirtI I Svr xr teünr z mit Svw
Rit Avi a vstvktetvn Ii xr te r ti

tür S r rÄer Ala el li e Ist In l ol v ivr
I el t Oanstrnot Ivt tSi Ivriivii W Al s ltlilv iist Utitler v IIv r vrUrKrn a iitiitin Ivstell vvi I Zllustrirle preiLölältvr franco u gratis

Mi niüMilikiisillmk vorm ri8ter tlo inarili
elikn likselketii kt keclln

Ileiili e iederls e in Lalls
bei 1 Wvr iKvüiniM Xoeklvr

ÄS

isniM MMiiiM MsMiii
noi Mauergasse 6 xempfiehlt seine reiche Auswahl unter

Garantie nnd billiger Preisstellnng

Zum Desiuficireu empfiehlt
Chlormaguesium
Chlorkalk
DesinfectionSpulver
und Eisenvitriol

Hubert i gr Steinst r E
zxN Gutes HauSbackenbrot von nenem

Roggen in der Bäckerei von
VI NürinA alter Markt 2l1

Kette Limburger Käse ä Stück 3 V u
4 Sgr pr Str 12 V Thlr empfiehlt

it v

Sehr schöne blaue Kartoffeln verkauft im
Ganzen und Einzeln Martmsgasse 7

Aivieksuor u vstMäiisvkk 8te1n
Kolli en LriMottes döllm Lritunkoll
Iv u Viluixtprosskorinstvine vmMedlt
ad I s vr vtlvr krei Ilnus

Zu t v Ziiin unHI ÄIsFÄvl Lalmliok

Empfehlung
Das echte

Aöckner sche Heil u Zugpflaster
mit dem Stempel N WuxsUi rät versehen
hat sich durch seine vorzügliche Heilkraft Welt
berühmt gemacht und wird für folgende Lei
den empfohlen Gicht Reißen Podagra
Gelenk Rheumatismus trockene u nasse
Flechten erfrorene verbrannte alle of
fene aufzugehende zertheilende syphiliti
sche Leiden Hühneraugen Frostballen c
und ist zu beziehen aus der I öven xv
tllekv zu Halle a/S und den Apotheken zu
Mersebnrg und Roszla

frisch von der Presse empfiehlt

W O U SsZ

Haus Verkauf
Unterzeichneter beabsichtigt fein in
der Königsstr 4 dem Nolksschul
gebäude gegenüber gelegenes vor eini
gen Jahren neugebautes Haus nebst
Garten zu verkaufen
W Friedrich am Geistthor 1 4
t I i /i H Montag d 5 Angust Borm
lUdUVjii W u Nachm 2 Uhr versteigere

ich gr Berlin 14 eine Menge kleiner Damen
Putz u Nipptisch Sachen Lederschürzen i a
Gr 4ö Stück neue Conto Bücher in jeder
Branche j2 Mille gute abgelagerte Cigarren

Hoppe Auctionator u Taxator
Einen Huuöewageu mehrere Oxhoste eine

verschlietzb Bude gr n kl Vogelbauer
versch m verkauft

t i v gr Vrauhausgasse 28
Montag neneS Gerstenstroh Steinweg 9

Sine yeumilchende Ziege steht zu verkaufen
gr Klausstraße 25

LMiA illwlin Vviviu
Letzte Serie Zetdfolterie

Höchster Gewinn IS, Vlilr
Die Ziehung findet nach der Bestimmung

des Comites am 13 14 und IS November
d I im Königlichen Lotterie Gebäude statt

Ganze Loose s 2 u halbe Loose ä 1H
find noch zu haben bei

VIi 5
Franckensstratze 1

I Iii Imi i Arati

Nesterleinen

vmpKvItlt erst VUIiK
L v 6ää7 k0lliel 6 7

Eine noch brauchbare Brückenwaage von

1V 15 Ctr Tragkraft sucht zu kaufen
Bäckergasse 7

Ein noch guter Frack wird zu kaufen ge
sucht Näheres kl Klausstr 7 2 Tr

Ein Exempl Nr 126 127 130 133 des
Hall Tagebl 1872 kauft

die Expedition des Tageblattes

Zwei tüchtige Schriftsetzer sucht sof die
Buchdruckcrei v E KarraS Steinweg 24

Tüchtige Kesselschmiede sowie
ein Schirrmeister finden bei ho
hem Aeeordlohn dauernde Be
schäftigung in der Fabrik von

M ilkan der Halle 1
Ein ordentlicher des FahrenS kuvdiger

Mann findet guten Dienst beim
Kaufmann Breitlopf Klausthorvorstadt

X 5 MMKs
7

Z

M 2

Tüchtige Glasergesellen
sucht URI ratHedwigsstraße 2

Schuhmacher gesucht
gute Franenarbeiter so wie zwei gute
Arbeiter auf Reparatur finden gegen hohen
Lohn dauernde Beschäftigung

Engl Schuhfabrik gr Steinstr 17

Ksrtenw Verein
Mouats Versammlung Dienstag den

6 August Abends 7 Uhr im Hotel zum
Kronprinzen
1 Vortrag des Herrn Dr Ule Ueber die

Geschichte der Gemüsepflanzen
2 Kleinere Mittheilungen

Der Schuhmacher Berei
ladet seine Mitglieder sowie Freunde zu
einem geselligen Beisammensein Montag
Abends 7 Uhr in Freybergs Garte
hierdurch ein

Dienstag den 6 Abends 8 Uhr Generals
Versammlung der Bnchbindergehülfen

A Felger H Kunze
Einladung zur Wasserfahrt mit Ball

der Handels Leute nach der Rabeninfel
Montag den 5 August 1872 Siustei
geplatz Paradies ZV Uhr

Der Borstand
Zu unserm am Sonntag den 4 August in

Müllers VvII v stattfindendem Ball
ist der Eingang vom Königsthore aus

Der Vorstand

Äskcklm jetieiibiei brjiiierei
zu Aebichenstein
Sonnlag den 4 August

Nachmittags und Abends

Anfang 3 Uhr und 7 Uhr
Entr6e für Herren 1 He Damen 1 Gr

W Halle

Sliilttl Ntlltö Theater
Sonntag den 4 August von k Uhr ab

Kränzchen

511 IN It 5it Iltlll I
Sonntag den 4 August Abends 7 Uhr

Tanzkränzchen bei gnt besetztem Orchester
Der Borstand

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

Zimmergesellen nimmt an
C Fuhrmann

8oinitsKsreKeIiii888lAer
nvsvu UI6I Vuiixiiiit rr l t

fA88c IIZ0KI
Sonntag ladet zum GesellschaftStag und

Tanz ein Hertzberg
Außerordentliche Versammlung

zn Halle a S
Sämmtliche Meister werden ersucht sich Montag den 5 d AbendS 8 Uhr in

Schütze S Lokal gr Schlamm 9 recht zahlreich einzusinken
Tages Ordnung Beschickung des 5 deutschen Hanrwerkertages Der Vorstand

Mit dem heutigen Tage übernahm ich das bisher vom Restaurateur Herrn Leinert innegehabte

kentsiirimtVentritl Ilslle
ÜÄItlvr Vrui i ei Sund empfehle dasselbe mit seinen schönen geräumigen Lokalitäten dem geehrten Publikum zur

geneigten Beachtung Hochachtungsvoll ÖlrüuevalS
Halle den 1 August 1872

DIA Müller s vUv v vSonntag den 4 August

Zwei große Extra Militair Concerte
gegeben vom gesammten Musikcorps des Thüring Znf Reg Nr 72

aus Torgau Dirigent Herr Musikmeister Gtepner
Billets Slück 10 Sgr güllig für 3 Personen sind vorher bei Herrn Kitzing

Schmeerstr 43 zu haben Entrse an der Kasse 5 Sgr
Anfang des l Concerts Nachm 3 Uhr Anfang des 2 Concerts Abds V Uhr

Bei ungünstiger Witterung im Saale ZI

Montag den 5 August
der HV sch n Capelle

Aufaug V 8 Uhr Eutree für Herren 2 V für Damen IVt Uasenxler

Sonntag den 4 Augnst 187I finden die
Zwei letzten großen Mitliir Concerte

vom Musikcorps des Magdeb Füs Reg Nr 36 statt
fi e b6i g 8 Karten

Rachmittags 3 V Uhr Abends 8 Uhr
zxs Entr6e 2V ZQl

Sonntag den 4 August Ballmusik mit gut besetztem Orchester

Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei d S Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	08
	04
	4.8.1872 (No. 180)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 744]

	Feuilleton. Süd und Nord, Novelle von Ludwig Habicht. (Fortsetzung.)
	[Seite 744]

	Provinz.
	Tabelle 748

	Thüringisch-Sächsischer Geschichts- und Alterthumsverein.

	Tabelle 748

	Litterarisches.
	Tabelle 748

	Coursbericht der vereinten Bankfirmen:

	Tabelle 748

	Börsen-Versammlung in Halle.
	Tabelle 748

	Vermischtes.
	Tabelle 748

	(Eingesandt.)
	Seite 749

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 749
	Illustration 750







